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Canellineita Herrn Louis Lüste.
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Kaeliinittags 4 Ulir.

1. Lefilir-Marsch. Fahrlach.
2. Concert-Ouverture im ernsten Styl . . . Spohr.
3. Gavotte aus op. 103 . . . Silas.
4. Arie aus „Titus“ . Mozart.

Oboe-Solo : Herr Miihlfeld.
Clarinette -Solo: Herr Seidel.

5. Wo die Citronen blüh ’n, Walzer . . . . Joh . Strauss.
6. Fantasie aus „Lohengrin “ . Wagner.
7. Abendlied (Streichorchester ) . Schumann.
8. Die Bajadere , Schnell-Polka . . . . Joh . Strauss.
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des

Städtischen Cur - Orehesters
unter Leitung des

Cauellmeisters Herrn Louis Lüste,
— f— — - — /v -̂ U 'Ö£isr /V's—- -

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Der Schatzgräber * . . . . Stiehl.
2. Paraphrase über das Weidt ’sche Lied

„Wie schön hist Du “ . Neswadba.
3. Balletmusik aus „Carmen “ . Bizet.
4. Reverie . . Vieuxtemps.
5. Brennende Liebe , Polka -Mazurka. hs . Strauss.
6. Ouvertüre ZU „Egmont “ . Beethoven.
7. Sigennerchor aus „Preziosa“ . . . . . Weber.
8. Carnevalsscherz , humoristisches Potpourri . Schreiner.

Feuilleton.
Wiesbaden, 14. Nov. Bezüglich des Experimentes„Der mysteriöse

Vogelbauer “, welches der reuommirte Zauberkünstler Herr Buatier  u.
A heute Abend im Curhause ausführen wird, entnehmen wir dem „Bremer
Courrier * vom 25 12. 1882 folgende interessante Notiz : „Buatier le diable
hatte am Sonnabend einen sensationellen Erfolg mit seinem Bravourstück
„Das Verschwindenlassen eines Käfigs mit zwei lebenden Vögeln . Es
hatte sich das Gerücht verbreitet , der Vogelkäfig würde an einem dünnen
Bande, das für ein gewöhnliches Auge nicht sichtbar sei, auf den Schnür¬
boden der Bühne expedirt . Air. Buatier belehrte aber die Zuschauer eines
Anderen ; er trat von der Bühne herab , zeigte im Publikum  den Käfig
mit den lebenden Vögeln vor und liess ihn inmitten des Zuschauer¬
raumes aus freier Hand verschwinden.  Ihm wurde dafür ein drei¬
maliger Hervorruf zu Theil .“ — Besonderes Aufsehen macht auch das
rätselhafte Experiment „Das grüne Haus “, welches ebenfalls heute zur
Vorführung kommt . Das Programm der Soiree ist aus dem Annoncenteile
unseres Blattes ersichtlich.

— Am nächsten Montag, den 19. November, findet die Vierte der
öffentlichen Vorlesungen  im Curhause statt . Der berühmte Schrift¬
steller Herr Professor Friedrich von Hellwald  in Stuttgart wird über
das interessante Thema „Rom in Vergangenheit und Gegenwart“
sprechen.

_ Im hiesigen „Zweigverein für volksverständliche Gesundheitspflege “,
im kleinen Saale des „Hotel Schützenhof “, wird heute Herr Securius Vor¬
lesung halten aus „Die Behandlung der Fieber und fiebeihaften
Hautausschläge mit Wasser “ , von Sanitätsrath Dr. Fränkel . Die

Vorlesung beginnt punkt 8*/a Uhr und haben bis dahin ebenfalls Nichtmit¬
glieder , auch Damen, freien Zutritt . Saaleröffnung 8'74 Uhr.

Ein gefährlicher Händedruck . Aus Insbruck wird gemeldet: Als in der Menagerie
Entress der grosse Königstiger anscheinend schlief und dabei seine Pfoten durch das
eiserne Gitter streckte, vermochte ein anwesender junger Bäckergehilfe sein Verlangen,
das prachtvolle Thier zu streicheln, nicht zu bezähmen. Er berührte leise den oberen
Theil der zarten Rechten, doch in demselben Momente hatte die Bestie mit ihrer Linken
seine Hand bedeckt und hielt dieselbe so fest zwischen den beiden I loten eingezwängt,
dass ein Entkommen erst möglich war, als die Wärter den liger mit wuchtigen Hieben
zum Nach geben zwangen. Bei dem intimen Händedrucke hatte der vorwitzige junge Mann
so starke Hautaufschürfungen erlitten, dass er sich in das Spital begeben musste.

Der Wunderrabbi von Sadagora . Seit einigen Tagen herrscht in dem Städtchen
Sadagora, wo der Wunderrabbi Friedmann gelebt und gewirkt hatte, eine gewaltige Auf¬
regung nicht nur unter seinen Anhängern, den Chassidim, die auch von seinen Wunder-
tbaten nach dem Tode manches Beispiel zu erzählen wissen, sondern selbst bei den
christlichen Bewohnern dieses Städtchens. Vor Kurzem fand man nämlich aut dem
israelitischen Friedhöfe dort die Leiche des Wunderrabbi ausgegraben, ohne Todtenhemd
bei seinem Grabe liegen. Heber den Thäter circuliren die verschiedenartigsten Gerüchte.
Raub kann wohl nicht das Motiv dieser Leichenprofanation gewesen sein, da es bekannt
ist dass die altgläubigen Juden die Leichen nur in einem Todtenhemde bestatten. Trotz
umfassenderRecherchen der Behörden ist diese misteriöse Affaire noch nicht aufgeklärt.

Meteorologische Beobachtungen des Gurvereins.

Wiesbaden,
12. Nov. 10 Uhr Abends
13. „ 8 „ Morgens

2 „ Mittags
12. Nov. Niedrigste Temperatur -j- 0,5, höchste -j- 6,8, mittler + 3,6.
Allgemeines  vom 13. November. Gestern Mittag heiter, leiser West ; Abends

wolkenlos und kalt ; heute Morgen starker Reif, steigende Temperatur, dicht bedeckt,
feiner Regen, aufgehellt, heiter, gegen Mittag wieder leichter Regenguss, leichter West¬
nordwest. Maier.

Barometer Thermometer
(Millimeter! (Celsius)

748,4. + 0,8.
748,5. + 3,0.
748,7. + 6,4.

Relative
Feuchtigkeit

91 o/o
86 ..
72 «



Angenommene Fremde«
Wiesbaden , 13. November 1883.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt,
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Mittwoch den 14. November , Abends 71/, Uhr,
im weissen Saale:

Illusionisten Herrn Buatier,
Königlich Niederländischer Hofkünstler.

Vorträge und Experimente auf dem Gebiete spiritueller Illusionen.

PROGßAM M.
1 tit  i B Theil.1. Marsch.
2. Ouvertüre.
3. Eine Expedition durch die Luft.
4. Das wandernde Ei.
5. Sein und Nichtsein , oder der Höhepunkt der Fingerfertigkeit
6. Der Fahnenregen.
7.  Chapeau de Buatier.
„ „ „ . II . Tliell.
8. Musikpiece.
9. Der Kopf des Ibycus.

10. »er mysteriöse Vogelbauer (mit 3  lebenden
tzanarienvogeln) , welcher in freier Hand, inmitten der
Zuschauer , verschwindet.

11. Der Diamagnetismus.
12. ,, » as Kräne «aus " , ein rätselhaftes Experiment

(Original ).

Eintrittspreise:
I . reservirter Platz : 3 Mark; II . reservirter Platz : T Mark;

Nicktreservirter Platz : f Mark.
_ _ _ _ Stadt . Curdirection.

Trauben - Cnr -Halle.
Alte Colonnade, Mittelbau.

Geöffnet von 7- 11 Uhr Vormittags und von 4—6 Uhr Nachmittags.
Die Trauben müssen am Verkaufsörte abgeholt werden.

_ _ __ Die Cur -Direction : F. Hey ’l.

Hötel und Restaurant Dasch
Wlllielmstrasse SM. 4718

Table «l 'liöte um 1 Uhr , per Couvert 2 Mk.
im Abonnement ermässigter Preis.

Restauration a la Carte zu jeder Tageszeit.
Vorzügliches Münchener und Wiener Bier.

In - und ausländische Weine.
_ Ca <e- Billards.

Zither - Unterriclit
nach einer praktischen Metisode und rasch zum Ziele führend ertheilt

Oo doMtla,  Taunusstrasse 24, dritte Etage.

English
Warehouse Herren -Bazar M a g a s i 11

anglais
4115 „

QÔ

Grosses Lager sämmtlicher

Herren -Artikel
Hüte , Schirme , Wäsche , Handschuhe , Cravatten &c. &c. 7

Specialitiit : Englische Artikel für Herren . ^
Mosenthal  H Mavid  S5

langgasse 31 . ^
XV leshaden

Langgasse 31.

JE* JE* SpecM  ij * €Me*9 Kgl. Hofliefemiten
Niederlage von « . « anz «& Cie . , Mainz

in Teppichen , Möbelstoffen , Gardine 11.
ächten Daghestan -Teppichen & Kameelsäcken.

4314 Grosse Auswahl . — Billige Preise.

Hotel Hasch
Wilhelm-trasse 24. 4708

Elegant möblirte  Wohnungen ver¬
schiedener Grösse.

Einzelne Zimmer . — Pension.

'KjNine junge Dame ertheilt gegen massiges
Honorar französische und

deutsche Stunden. Näh. Btichh.
W. Roth,  Webergasse 11. 4729

"Mdine >n den feinsten Handarbeiten geübte
-E -4 Dame bietet ihre Beihülfe zur An¬
fertigung von Weihnachsge-
schenken  an . Zu erfragen in der
W. Roth 'sehen Buchh., Webergasse 11.

4728

Friedrichstrasse S,
erste Etage,

am Curpark.
Herrschaftlich  möblirteger.
Familienwohnung zus od. getheilt
zu vermiethen . Einzelne Zimmer.

Badeeinrichtung . 4726

Wilhelmsplatz 6.
Familie n -Pension

von JE. Weyers.
Wegen bevorstehender Abreise einer Fa¬

milie ist bei mir Hochparterre ganz oder
theilweise, mit oder ohne Pension zu ver¬
miethen. ’ 4720

Möblirte Villenwohnuiiff
4709 mit Küche,
dicht am Curhause und Park. Sechs Zimmer
Mansarde &c. Näheres Orünweg 4.

hur die Redactwn und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm . - Druck uud Verlag von Carl  Ritter.

!1600—3000 Mk. jäbrlicb!
monatl. 180—400 Mk. ! Elegant möblirte
Parterre -Villa i. d. gesundesten Lage. Auf
Wunsch Pension! Oder unmöblirt ! Näheres
Expedition d. Blattes. 4501
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